
 
 
 
 
 
 

 
Stadtlohn, 15.01.2021 

 
Liebe Eltern, 
man kann es nicht anders sagen: Es war durch die Mängel bei iServ wirklich ein holpriger Beginn in 
dieser ersten Lockdown-Woche. Das hat nicht nur bei Ihnen und Ihren Kindern, sondern auch bei uns 
und unseren Lehrkräften für eine Menge Ärger und Frust gesorgt.  
 
Inzwischen bekommen wir aber die Rückmeldung, dass iServ die Sache im Griff hat, auch wenn es 
zwischendurch immer mal wieder zu kleineren Problemen kommt. Wir bleiben dran. Bitte 
überprüfen Sie im gegebenen Fall, ob auch Ihre Internetverbindung stabil und nicht überlastet ist.  
 
Wir haben uns darum bemüht, von möglichst vielen Seiten Einschätzungen zu bekommen, wie die 
erste Woche gelaufen ist, und nehmen an einzelnen Stellen jetzt Anpassungen vor.  
 
Grundsätzlich werden wir die Mischung aus Aufgabenstellungen und Online-Unterricht in der festen 
Tagesstruktur beibehalten. Dabei haben die Lehrkräfte die Freiheit, entsprechend dem 
Unterrichtsstoff den Weg zu wählen, der fachlich und organisatorisch am sinnvollsten ist. Sollte es 
einmal dazu kommen, dass Videokonferenzen oder reine Aufgabenstellungen deutlich Überhand 
nehmen, dann geben Sie doch bitte eine kurze Rückmeldung an die Klassenleitungen oder 
Stufenleitungen. Bitte sehen Sie den Kolleginnen und Kollegen nach, dass immer mal wieder Fehler 
passieren können. Eine kurze direkte Rückmeldung ist dann oft auch hier sehr hilfreich. Dazu noch 
eine weitere dringende Bitte aus Datenschutzgründen: Das Abfotografieren einer Videokonferenz ist 
streng verboten, insbesondere, wenn die Bilder per WhatsApp weitergesendet werden. Bitte weisen 
Sie Ihre Kinder eindringlich darauf hin. 
 
Ich möchte Ihnen an dieser Stelle schon einmal einen kurzen Ausblick auf den Halbjahreswechsel 
geben: Wir haben heute erfahren, dass eine persönliche Zeugnisausgabe am ursprünglichen 
Zeugnistermin nicht möglich sein wird. Wir erwarten noch genauere Bestimmungen auf 
Landesebene, bisher liegen uns aber nur vage Empfehlungen der Bezirksregierung vor, wie damit 
umzugehen ist.  
Aus organisatorischen Gründen bleibt es dabei, dass der Unterricht am Zeugnistag (29.01.: nach der 
ersten Doppelstunde) und am Tag der Zeugniskonferenzen (25.01.: nach der zweiten Doppelstunde) 
früher endet. 
 
Mit dem Halbjahreswechsel wird es an der Schule personelle Veränderungen geben: 

 Frau Sommer und Frau Bergmann gehen nach langen Dienstzeiten am GSG in den 
wohlverdienten Ruhestand. Wir wünschen den beiden alles Gute, Gesundheit und eine 
erfüllte Zeit als Pensionärinnen! 

 Herr Pieper hat sich im Rahmen eines Programms der Landesregierung zum Ausgleich von 
Stellenbedarfen freiwillig bereiterklärt, für eine Zeit an der Vredener Sekundarschule 
auszuhelfen. Er wird ab Februar seine Klassen am GSG abgeben. Wir wünschen ihm alles 
Gute und freuen uns, wenn er nach der Zeit in Vreden voraussichtlich in 1 ½ Jahren wieder 
am GSG unterrichtet. 

 Die neuen Referendar*innen, die seit November an der Schule sind, werden ab Februar für 
ein Jahr selbstständigen Unterricht in ihren Fächern übernehmen. Die „alten“ 
Referendar*innen werden ab Februar ihre Examensprüfungen ablegen. 

 
Sie erhalten wie gewohnt auf diesem Wege regelmäßig weitere Informationen. Ich wünsche Ihnen 
und Ihren Familien ein schönes Wochenende! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Jochen Wilsmann 


